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Marktgemeinde: Nappersdorf - Kammersdorf 
Polit. Bezirk: Hollabrunn 
Land: Niederösterreich 
 
 
 

V E R H A N D L U N G S S C H R I F T 
 
über die Sitzung des Gemeinderates der Marktgemeinde Nappersdorf-Kammersdorf am 27. März 2017 
in Kammersdorf . 
 
Beginn: 19:01 Uhr 
Ende: 19:35  Uhr 
 
 
Anwesend waren:  
Bürgermeister Gottfried Pompe 
Vizebürgermeister Wilfried Sauberer 
Geschf. GR Franz Habermayer 
Geschf. GR Josef Hofmann, geb. 1973 
Geschf. GR Martin Mayer 
Geschf. GR Ing. Gerald Staudacher 
GR Dominik Bayer 
GR Ing. Martin Eckl 
GR Franz Fischer 
GR Josef Gritschenberger 
GR Robert Herret 
GR Richard Huber 
GR Ing. Peter Langecker 
GR Mag. Walter Pamperl 
GR Josef Pichler 
GR Dr. Katharina Seifert-Prenn 
GR Franz Zausinger 
 
Anwesend war außerdem: 
AL Sabine Dötzl, Schriftführerin 
 
Entschuldigt abwesend waren: 
GR Reinhard Binder 
GR Wolfgang Müllner 
 
Nicht entschuldigt abwesend war niemand. 
 
Es waren keine Zuhörer anwesend. 
 
Die Sitzung war öffentlich. Die Sitzung war beschlussfähig. 
 
Vorsitzender: 
Bürgermeister Gottfried Pompe 
 
 
TAGESORDNUNG: 
 
Punkt 1: 
Vorlage des Berichts über die Sitzung des Prüfungsausschusses vom 10. März 2017 und der 
Stellungnahmen des Bürgermeisters und der Kassenverwalterin. 
 
Punkt 2: 
Beratung und Beschlussfassung über die Bestellung eines Sicherheitsgemeinderats / einer 
Sicherheitsgemeinderätin aufgrund der BMI-Initiative "GEMEINSAM SICHER". 
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Punkt 3: 
Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe von Lieferungen und Leistungen für das Vorhaben 
„Siedlungserweiterung Nappersdorf Richtung Haslach“. 
 
Punkt 4: 
Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss eines Vetrages mit dem Land Niederösterreich 
(Gruppe Straße) betreffend die Benützung der Landesstraße 35 zum Zwecke der Errichtung einer 
Wasserversorgungsanlage in der KG Kleinweikersdorf. 
 
Punkt 5: 
Beratung und Beschlussfassung über die Erlassung der Verordnung über die Erhebung von                               
Wasserversorgungsabgaben einschließlich von Vorauszahlungen und Wassergebühren                                     
(Wasserabgabenordnung). 
 
Punkt 6: 
Beratung und Beschlussfassung über den Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2016. 
 
 
VERLAUF DER SITZUNG: 
 
Der Bürgermeister begrüßt alle Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 

Vor Eingang in die Tagesordnung wird vom Bürgermeister nachstehender Dringlichkeitsantrag gestellt: 
 

Ich stelle den Antrag, gemäß § 46, Abs. 3, NÖ GO 1973, folgende Angelegenheit in die Tagesordnung für 
die Sitzung des Gemeinderates der Marktgemeinde Nappersdorf-Kammersdorf am                                           
27.03.2017 aufzunehmen: 
 

Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss eines Vetrages mit der 
Republik Österreich (Land- und Forstwirtschaftsverwaltung – Wasserbau), 
vertreten durch den Landeshauptmann von Niederösterreich über die Benützung 
von Öffentlichen Wassergut zum Zwecke der Errichtung, der Erhaltung und des 
Betriebes einer Abwasserbeseitigungsanlage-Regenwasserkanalisation                     
(ABA Nappersdorf-Kammersdorf – Siedlungserweiterungen 2017) in der                          
KG Kleinweikersdorf. 

 
Dieser Tagesordnungspunkt soll als Punkt 7 der heutigen Gemeinderatssitzung aufgenommen werden. 
 
Begründung: 
Da die gegenständlichen Vertragsunterlagen am heutigen Tag im Gemeindeamt eingelangt sind, jedoch 
die Vorberatung und Antragstellung der zum Wirkungskreis des Gemeinderates gehörenden 
Angelegenheiten gemäß § 36, Abs. 2, Z. 1 NÖ GO 1973, bereits am 20.03.2017 erfolgte, und die Vorlage 
der unterfertigten Vertragsunterlagen bis spätestens 30. Mai 2017 erfolgen soll, wird der gegenständliche 
Dringlichkeitsantrag gestellt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
17 Stimmen  für den Antrag des Bürgermeisters 
0 Gegenstimmen  
0 Stimmenthaltungen  
 
 
Die Vertreter der Wahlparteien haben die Verhandlungsschrift über die Sitzung des Gemeinderates der 
Marktgemeinde Nappersdorf-Kammersdorf vom 20. Februar 2017 erhalten. 

Gegen die Verhandlungsschrift der Gemeinderatssitzung vom 20. Februar 2017 wurden weder 
schriftliche noch mündliche Einwendungen eingebracht. 
 
Die Verhandlungsschrift der Gemeinderatssitzung vom 20. Februar 2017 gilt somit als genehmigt. 
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Die Tagesordnung lautet daher wie folgt: 
 
Punkt 1 bis 6 wie bisher: 
 
Punkt 7: 
Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss eines Vetrages mit der Republik Österreich (Land- 
und Forstwirtschaftsverwaltung – Wasserbau), vertreten durch den Landeshauptmann von 
Niederösterreich über die Benützung von Öffentlichen Wassergut zum Zwecke der Errichtung, der 
Erhaltung und des Betriebes einer Abwasserbeseitigungsanlage-Regenwasserkanalisation                     
(ABA Nappersdorf-Kammersdorf – Siedlungserweiterungen 2017) in der KG Kleinweikersdorf. 
 
 
Punkt 1: 
Vorlage des Berichts über die Sitzung des Prüfungsausschusses vom 10. März 2017 und der 
Stellungnahmen des Bürgermeisters und der Kassenverwalterin. 
 
Der Gemeinderat nimmt das Sitzungsprotokoll der Sitzung des Prüfungsausschusses vom                                  
10. März 2017 sowie die Stellungnahme des Bürgermeisters und der Kassenverwalterin zur Kenntnis. 
 
Punkt 2: 
Beratung und Beschlussfassung über die Bestellung eines Sicherheitsgemeinderats / einer 
Sicherheitsgemeinderätin aufgrund der BMI-Initiative "GEMEINSAM SICHER". 
 
Antrag des Bürgermeisters: 
Der Gemeinderat beschließt Vizebürgermeister Wilfried Sauberer als Sicherheitsgemeinderat zu 
betrauen. 
Der Sicherheitsgemeinderat fungiert als Schnittstelle zwischen Bevölkerung, Polizei und 
Gemeinde/Vereinen. Bei Projekten, die die Sicherheit steigern, ist er einer der Vertreter der Gemeinde. 
 
Abstimmungsergebnis: 
16 Stimmen  für den Antrag des Bürgermeisters 
0 Gegenstimmen  
1 Stimmenthaltungen Vzbgm. Wilfried Sauberer 
 
Vizebürgermeister Wilfried Sauberer erklärt sich bereit, die Bestellung zum Sicherheitsgemeinderat 
anzunehmen. 
 
Punkt 3: 
Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe von Lieferungen und Leistungen für das Vorhaben 
„Siedlungserweiterung Nappersdorf Richtung Haslach“. 
 
Antrag des Bürgermeisters: 
Der Gemeinderat beschließt die Firma Bmst. Dipl.-Ing. Daniel Brabenetz, Bau- und TransportGmbH, 
2041 Wullersdorf, Ing. Hans Brabenetz-Straße 1, mit der Herstellung der Schmutzwasser- und 
Wasserleitung für das Vorhaben „Siedlungserweiterung Nappersdorf Richtung Haslach“, laut Angebot 
vom 16.03.2017, bis zu einem max. Gesamtwert von € 33.775,49 exkl. 20 %. USt., zu beauftragen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
17 Stimmen  für den Antrag des Bürgermeisters 
0 Gegenstimmen  
0 Stimmenthaltungen  
 
Punkt 4: 
Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss eines Vetrages mit dem Land Niederösterreich 
(Gruppe Straße) betreffend die Benützung der Landesstraße 35 zum Zwecke der Errichtung einer 
Wasserversorgungsanlage in der KG Kleinweikersdorf. 
 
Antrag des Bürgermeisters: 
Der Gemeinderat beschließt den Abschluss eines Vetrages (GZ. STBA1-SN-284/033-2017) mit dem 
Land Niederösterreich (Gruppe Straße), Straßenbauabteilung 1 – Hollabrunn, 2020 Hollabrunn, 
Aspersdorferstraße 28 und der Marktgemeinde Nappersdorf-Kammersdorf, betreffend die Benützung der 
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Landesstraße 35 (Querung bei km 21,083) zum Zwecke der Errichtung der Wasserversorgungsanlage in 
der KG Kleinweikersdorf. 
Der vorliegende Entwurf des Vertrages ist vollinhaltlich Bestandteil dieses Beschlusses und wird dieser 
Verhandlungsschrift beigefügt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
17 Stimmen  für den Antrag des Bürgermeisters 
0 Gegenstimmen  
0 Stimmenthaltungen  
 
Punkt 5: 
Beratung und Beschlussfassung über die Erlassung der Verordnung über die Erhebung von                               
Wasserversorgungsabgaben einschließlich von Vorauszahlungen und Wassergebühren                                     
(Wasserabgabenordnung). 
 
Antrag des Bürgermeisters: 
Der Gemeinderat beschließt nachstehende Änderung der 
 
 

Wasserabgabenordnung 
nach dem NÖ Gemeindewasserleitungsgesetz 1978 

für die öffentliche Gemeindewasserleitung der Marktgemeinde Nappersdorf-Kammersdorf 
 

§ 2 
Wasseranschlussabgabe 

 
(1) Der Einheitssatz zur Berechnung der Wasseranschlussabgabe für den Anschluss an die 

öffentliche Gemeindewasserleitung wird gemäß § 6 Abs. 5 des                                                            
NÖ Gemeindewasserleitungsgesetzes 1978 mit € 6,92 festgesetzt. 

 
(2) Gemäß § 6 Abs. 5 und 6 NÖ Gemeindewasserleitungsgesetzes 1978 wird für die Ermittlung des 

Einheitssatzes eine Baukostensumme von € 4.863.234,00 und eine Gesamtlänge des Rohrnetzes 
von 35.096 lfm zugrunde gelegt. 

 
§ 9 

Schluss- und Übergangsbestimmungen 
 
Diese Wasserabgabenordnung tritt mit 1. Mai 2017 in Kraft und setzt den § 2 der 
Wasserabgabenordnung der Marktgemeinde Nappersdorf-Kammersdorf vom 14. Dezember 2015 
beschlossen in der Sitzung des Gemeinderates am 14. Dezember 2015 außer Kraft. Alle anderen 
Paragraphen der Wasserabgabenordnung vom 14. Dezember 2015 bleiben weiterhin aufrecht. 
Auf Abgabentatbestände, die vor dem Inkrafttreten dieser Verordnung verwirklicht wurden, ist der bisher 
geltende Abgabensatz anzuwenden. 
 
Abstimmungsergebnis: 
17 Stimmen  für den Antrag des Bürgermeisters 
0 Gegenstimmen  
0 Stimmenthaltungen  
 
Punkt 6: 
Beratung und Beschlussfassung über den Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2016. 
 
Der Entwurf des Rechnungsabschlusses für das Haushaltsjahr 2016 ist in der Zeit vom 10. März 2017 
bis 24. März 2017 zur allgemeinen Einsichtnahme aufgelegen. Es wurden keine schriftlichen 
Stellungnahmen (Erinnerungen) beim Gemeindeamt eingebracht. Der Entwurf des 
Rechnungsabschlusses für das Haushaltsjahr 2016 wurde vom Prüfungsausschuss in seiner Sitzung am 
10. März 2017 geprüft. 
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Antrag des Bürgermeisters: 
Der Gemeinderat beschließt den vorliegenden Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2016. 
 
Abstimmungsergebnis: 
17 Stimmen  für den Antrag des Bürgermeisters 
0 Gegenstimmen  
0 Stimmenthaltungen  
 
Punkt 7: 
Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss eines Vetrages mit der Republik Österreich (Land- 
und Forstwirtschaftsverwaltung – Wasserbau), vertreten durch den Landeshauptmann von 
Niederösterreich über die Benützung von Öffentlichen Wassergut zum Zwecke der Errichtung, der 
Erhaltung und des Betriebes einer Abwasserbeseitigungsanlage-Regenwasserkanalisation                     
(ABA Nappersdorf-Kammersdorf – Siedlungserweiterungen 2017) in der KG Kleinweikersdorf. 
 
Antrag des Bürgermeisters: 
Der Gemeinderat beschließt den Abschluss eines Vetrages (GZ. WA1-19035/025-2017) mit der Republik 
Österreich (Land- und Forstwirtschaftsverwaltung – Wasserbau), vertreten durch den Landeshauptmann 
von Niederösterreich als Verwalter des Öffentlichen Wassergutes und der Marktgemeinde Nappersdorf-
Kammersdorf, über die Benützung von Öffentlichen Wassergut zum Zwecke der Errichtung, der 
Erhaltung und des Betriebes einer Abwasserbeseitigungsanlage-Regenwasserkanalisation (ABA 
Nappersdorf-Kammersdorf – Siedlungserweiterungen 2017) in der KG Kleinweikersdorf. 
Der vorliegende Entwurf des Vertrages ist vollinhaltlich Bestandteil dieses Beschlusses und wird dieser 
Verhandlungsschrift beigefügt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
17 Stimmen  für den Antrag des Bürgermeisters 
0 Gegenstimmen  
0 Stimmenthaltungen  
 
 
Der Bürgermeister schließt die Sitzung um 19:35 Uhr. 
 
 
Gottfried Pompe e.h.  Sabine Dötzl e.h. 

Bürgermeister  Schriftführer 
 
 

  

   
Franz Fischer e.h.   Wolfgang Müllner e.h. 

Sozialdemokraten und Unabhängige  Österreichische Volkspartei 
 


